
Tank-Stelle im Winter

Der Sturm vorbei

für einen kurzen Augenblick

den Frieden des Waldes spüren

aufatmen

Luft schöpfen

Kraft tanken

endlich

schweigen die Gedanken.

Der Blick verliert sich

in weite Fernen

schweift

über das Dorf im Tal

hin zu den Hügeln am Horizont

rieche

das nasse Laub auf dem Boden

höre

das Schreien der Krähen im Wind

wozu

all der Streit und die Sorgen

es reicht

dass wir sind.
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